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See the notice on TED website

446630-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Planungsleistungen im Bauwesen – 14-AR-26-143; Amt Rantzau; Planung 
Markttreff Ellerhoop
OJ S 123/2026 30/06/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Kreis Pinneberg, Zentrale Vergabestelle
E-Mail: zentralevergabstelle@kreis-pinneberg.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: 14-AR-26-143; Amt Rantzau; Planung Markttreff Ellerhoop
Beschreibung: Die Gemeinde Ellerhoop (ca. 1.600 Einwohner, Amt Rantzau, Kreis Pinneberg) 
realisiert den Neubau eines MarktTreff als kommunales Infrastrukturprojekt. Ziel ist die 
Schaffung von Grundversorgung, Dienstleistungsangeboten und einer Treffpunktfunktion für 
die Dorfgemeinschaft.
Kennung des Verfahrens: 02afa581-54e5-4f31-ab6e-4f80af559e8a
Interne Kennung: 14-AR-26-143
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71320000 Planungsleistungen im Bauwesen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71311300 Beratung im Bereich Infrastrukturen, 71322000 
Technische Planungsleistungen im Tief- und Hochbau, 71327000 Dienstleistungen in der 
Tragwerksplanung

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Pinneberg (DEF09)
Land: Deutschland

2.1.3.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 425 847,00 EUR

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Es ist nur die elektronische Angebotsabgabe zulässig. Es ist nur 
die Abgabe eines Hauptangebotes zugelassen. Die Ausschreibung erfolgt durch die Zentrale 
Vergabestelle des Kreises Pinneberg im Auftrag des des Amtes Rantzau. Dieses wird 
Vertragspartner.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/446630-2026
mailto:zentralevergabstelle@kreis-pinneberg.de
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2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Korruption: 
Betrug: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: 
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: 14-AR-26-143; Amt Rantzau; Planung Markttreff Ellerhoop
Beschreibung: Die Gemeinde Ellerhoop (ca. 1.600 Einwohner, Amt Rantzau, Kreis Pinneberg) 
realisiert den Neubau eines MarktTreff als kommunales Infrastrukturprojekt. Ziel ist die 
Schaffung von Grundversorgung, Dienstleistungsangeboten und einer Treffpunktfunktion für 
die Dorfgemeinschaft. Zielsetzung ist der Aufbau eines wirtschaftlich tragfähigen MarktTreff 
Ellerhoop in kommunaler Trägerschaft mit den drei Säulen: - I. Kerngeschäft / 
Grundversorgung (24/7-Lebensmittelmarkt, ca. 150 m²) - II. Ergänzende Dienstleistungen 
(Café, Wellness, Tanzschule, Büroflächen etc.) - III. Treffpunktfunktion (Multifunktionsraum / 
DorfTreff, ca. 134 m², flexibel teilbar) Der Neubau wird als Winkelbau auf einer 
Gemeindefläche östlich des Multifunktionszentrums / Feuerwehrgerätehauses an der 
Dorfstraße errichtet. Das Bebauungsplanverfahren (Änderung B-Plan 9 / F-Plan, 
Parallelverfahren) läuft. _____________________________________________________ 
Lesen Sie die beigefügten Unterlagen bitte sorgfältig durch und nutzen Sie bei Unklarheiten 
die Möglichkeit, Bieterfragen zu stellen. Um die Beantwortung Ihrer Bieterfragen gewährleisten 
zu können, müssen diese bis spätestens 7 Tage vor Ablauf der Angebotsfrist eingegangen 
sein. Achten Sie insbesondere darauf, alle erforderlichen Angaben im Leistungsverzeichnis zu 
machen und geben Sie unbedingt auch das ausgefüllte Angebotsschreiben zusammen mit 
dem übrigen Angebot ab. Ohne dieses wird Ihr Angebot -ohne die Möglichkeit der Aufklärung 
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oder/und Nachforderung- ausgeschlossen werden. Weitere Informationen über vorzulegende 
Unterlagen und deren Zeitpunkt erhalten Sie in den beigefügten Vergabeunterlagen. 
_____________________________________________________ In der 
Leistungsbeschreibung unter Punkt 5.4 wird die Entfernung zum Standort in Kilometern 
bewertet. Die Kilometerangaben beziehen sich auf "im Umkreis bis zu ... Km". Für die 
Feststellung der Distanz wird die Luftlinie zugrunde gelegt. 
_____________________________________________________ Der Einsatz von 
Nachunternehmern ist zulässig jedoch mit der Ausnahme folgender, kritischer 
Aufgabenstellung: Gebäude, Außenanlagen. 
_____________________________________________________ Wir weisen darauf hin, 
dass aufgrund der Entscheidung des EuGH (Urteil v. 4.7.2019, Rs. C-377/17) und des dazu 
ergangenen Informationsschreibens des Bundeswirtschaftsministeriums vom 4.7.2019 die für 
europarechtswidrig erklärten Regelungen der HOAI nicht mehr anzuwenden sind. Daher führt 
bei der Vergabe öffentlicher Aufträge über Architekten- oder Ingenieurleistungen allein die 
Tatsache, dass die angebotenen Preise unterhalb der Mindestsätze oder oberhalb der 
Höchstsätze der HOAI liegen, nicht mehr zum Angebotsausschluss. Die Prüfung des 
Vorliegens eines ungewöhnlich niedrigen Angebots bleibt davon unberührt. 
_____________________________________________________ Für die Fälligkeit des 
Honorars und Abschlagszahlungen werden ergänzend die Regelungen der HOAI und über 
dessen Verweisungen die bezuggenommenen Regelungen des BGB vereinbart. Nur soweit 
dort keine weitergehenden Regelungen enthalten sind, gelten insoweit nachrangig die 
diesbezüglichen Regelungen der VOL/B. 
_____________________________________________________ Zum Angebot zählende 
Unterlagen dürfen nicht durch bloße Mitteilung eines Hyperlinks, Cloudzuganges und/oder 
Bereitstellung außerhalb der von der Vergabestelle für dieses Vergabeverfahren verbindlich 
erklärten Zugangswege zur Verfügung gestellt werden. Anderenfalls gelten diese als fehlend, 
verbunden mit den jew. daraus folgenden, vergaberechtlichen Konsequenzen. Soweit 
Unterlagen elektronisch eingereicht werden (müssen), sind dabei die Vorgaben des für dieses 
Vergabeverfahren für verbindlich erklärten Zugangsweges an Dateityp, Dateigröße und/oder 
Dateiname einzuhalten bzw. durch Umformatierung, Dateiaufteilung und/oder Änderung des 
Dateinamens entsprechend anzupassen. Eingereichte Unterlagen, die nicht diesen 
Anforderungen entsprechen, gelten als fehlend, verbunden mit den jew. daraus folgenden, 
vergaberechtlichen Konsequenzen. Vorliegend sind auch „Präsentationen“ Bestandteil des 
vorzulegenden Angebotes. Die zugehörigen Präsentationsunterlagen sind bereits zum 
Zeitpunkt der Angebotsabgabe vorzulegen, auch wenn der tatsächliche Präsentationstermin 
später oder zu diesem Zeitpunkt noch nicht terminiert ist. 
_____________________________________________________ Damit eine reibungslose 
Kommunikation möglich werden kann, wird dringend empfohlen sich – soweit nicht bereits 
geschehen – auf der eVergabeplattform „Deutsche eVergabe“ (https://www.deutsche-

 freiwillig und kostenlos zu registrieren. Ohne eine solche Registrierung kann die evergabe.de/)
Vergabestelle die nicht registrierten Bewerber/Bieter über nachträgliche Informationen nicht 
aktiv informieren. In diesem Fall obliegt es diesen, sich auf der eVergabeplattform regelmäßig 
selbst über etwaige Änderungen zu informieren. Informationen zu den verwendeten 
elektronischen Mitteln, den technischen Parametern zur Einreichung elektronischer 
Teilnahmeanträge oder/und Angebote sowie zu verwendeten Verschlüsselungs- und 
Zeiterfassungsverfahren entnehmen Sie bitte den beim Vergabeportal hinterlegten 
Nutzungsbedingungen. Es wird dringend empfohlen, die technischen Voraussetzungen und 
Kompatibilitäten zur Einreichung rechtzeitig vor Ablauf der benannten Teilnahme- bzw. 
Angebotsfrist zu klären und zu verifizieren, damit eine ordnungsgemäße Übermittlung 
sichergestellt ist. Teilnahmeanträge oder/und Angebote, die nach Ablauf der vorgenannten 

https://www.deutsche-evergabe.de
https://www.deutsche-evergabe.de
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Frist eingehen, werden ausgeschlossen, soweit dies nicht im Wesentlichen auf ein 
Verschulden der Vergabestelle bzw. ein ihr zurechenbares Verschulden eines Dritten (z.B. des 
eVergabe-Plattformbetreibers) zurückzuführen ist. Bis zum Ablauf der Teilnahmefrist bzw. 
Angebotsfrist können auch bereits an die eVergabeplattform übermittelte oder teilweise 
übermittelte Teilnahmeanträge bzw. Angebote jederzeit zurückgezogen werden
Interne Kennung: 0001

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71311300 Beratung im Bereich Infrastrukturen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71320000 Planungsleistungen im Bauwesen, 71322000 
Technische Planungsleistungen im Tief- und Hochbau, 71327000 Dienstleistungen in der 
Tragwerksplanung

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Pinneberg (DEF09)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 75 Monate

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt ganz oder teilweise aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Erfüllung sozialer Zielsetzungen
Beschreibung: Die Gemeinde Ellerhoop realisiert den Neubau eines MarktTreff als 
kommunales Infrastrukturprojekt. Ziel ist die Schaffung von Grundversorgung, 
Dienstleistungsangeboten und einer Treffpunktfunktion für die Dorfgemeinschaft.
Gefördertes soziales Ziel: Sonstiges

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Angabe des Umsatzes der letzten drei Geschäftsjahre 
Folgende Unterlagen sind auf Verlangen der Zentralen Vergabestelle binnen von 6 
Kalendertagen einzureichen: - Umsätze der letzten drei Geschäftsjahre

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis über das Bestehen einer Berufs- oder 
Betriebshaftpflichtversicherung mit folgender Mindesthöhe: mind. 1.500.000 € für 
Personenschäden, mind. 1.000.000 € für sonstige Schäden. Folgende Unterlagen sind auf 
Verlangen der Zentralen Vergabestelle binnen von 6 Kalendertagen einzureichen: - Bestehen 
einer Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung mit der o. g. Mindesthöhe.

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis der Berufszulassung oder Bescheinigung 
über die berufliche Befähigung der die Leistung ausführenden Personen. Folgende Unterlagen 
sind auf Verlangen der Zentralen Vergabestelle binnen von 6 Kalendertagen einzureichen: - 
Nachweis der Berufszulassung oder Bescheinigung über die berufliche Befähigung

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der 
Eignung durch den Eintrag in das amtliche Verzeichnis präqualifizierter Unternehmen für den 
Liefer- und Dienstleistungsbereich (DIHK). Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf 
Verlangen nachzuweisen, dass die vorgesehenen Nachunternehmen präqualifiziert sind oder 
die Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen. Nicht präqualifizierte Unternehmen haben 
zum Nachweis der Eignung mit dem Angebot das ausgefüllte Formblatt „Eigenerklärung zur 
Eignung“ vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind die Eigenerklärungen auch für 
die vorgesehenen Nachunternehmen abzugeben, es sei denn, die Nachunternehmen sind 
präqualifiziert. In diesem Fall reicht die Angabe der Nummer, unter der die Nachunternehmen 
in dem amtlichen Verzeichnis präqualifizierter Unternehmen für den Liefer- und 
Dienstleistungsbereich geführt werden. Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die 
Eigenerklärungen (auch die der Nachunternehmen) durch Vorlage der in der „Eigenerklärung 
zur Eignung“ genannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. Das Formblatt 
„Eigenerklärung zur Eignung“ ist Bestandteil der Vergabeunterlagen zu dieser Ausschreibung. 
Weiterhin ist die „Eigenerklärung EU zu EU Sanktionen gegen Russland“ vom Bieter 
auszufüllen und unterschrieben mit dem Angebot einzureichen. 
__________________________________________________ Bieter sowie deren 
Nachunternehmer und Verleiher von Arbeitskräften, soweit diese bereits bei Angebotsabgabe 
bekannt sind, müssen die Verpflichtungserklärung zur Einhaltung der 
Mindestarbeitsbedingungen, Mindest- und Tariflohn gemäß § 4 Vergabegesetz Schleswig-
Holstein vom 08.02.2019 – VGSH -in der derzeit gültigen Fassung- (ab einem geschätzten 
Auftragswert von 20.000 Euro netto) mit Einreichung des Angebotes abgeben. 
__________________________________________________ Folgende Unterlagen sind auf 
Verlangen der Zentralen Vergabestelle binnen von 6 Kalendertagen einzureichen: - Erklärung 
zur Zahl der in den letzten 3 Jahren jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, 
gegliedert nach Lohngruppen, mit extra ausgewiesenem Leitungspersonal, - Erklärung, aus 
der ersichtlich ist, über welche Ausstattung, welche Geräte und welche technische Ausrüstung 
das Unternehmen für die Ausführung des Auftrags verfügt - Gewerbeanmeldung, 
Handelsregisterauszug und Eintragung in der Handwerksrolle (Handwerkskarte) bzw. bei der 
Industrie- und Handelskammer, - rechtskräftig bestätigter Insolvenzplan (falls eine Erklärung 
über das Vorliegen eines solchen Insolvenzplanes angegeben wurde), - 
Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse, falls das Unternehmen 
beitragspflichtig ist, - Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. Bescheinigung 
in Steuersachen, falls das Finanzamt eine solche Bescheinigung ausstellt, - 
Freistellungsbescheinigung nach § 48 b Einkommensteuergesetz, - 
Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft des zuständigen 
Versicherungsträgers mit Angabe der Lohnsummen, - Nachweis über Haftpflichtversicherung - 
Die Eintragung im Beruf- oder Handelsregister

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Darstellung vergleichbarer Projekte
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Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 15
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Erfahrung im Umgang mit Fördermitteln
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Maßnahmen zur Qualitätssicherung im Projektablauf
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Regionaler Bezug / lokale Ansässigkeit
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 25
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Planungskontinuität / Kenntnis des Projektes
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preiskriterium
Beschreibung: Honorarangebot LP 4–9 gesamt
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 40

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/02afa581-54e5-4f31-ab6e-4f80af559e8a

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/02afa581-54e5-4f31-ab6e-4f80af559e8a
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 30/07/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 60 Tage

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/02afa581-54e5-4f31-ab6e-4f80af559e8a
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/02afa581-54e5-4f31-ab6e-4f80af559e8a
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/02afa581-54e5-4f31-ab6e-4f80af559e8a
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/02afa581-54e5-4f31-ab6e-4f80af559e8a
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Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes 
zu vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem Angebot 
unbedingt vollständig bei.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin — Beschreibung: Bieter sind bei der Eröffnung gem. § 55 Abs. 2 VgV nicht 
zugelassen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Für die Fälligkeit des Honorars und 
Abschlagszahlungen werden ergänzend die Regelungen der HOAI und über dessen 
Verweisungen die bezuggenommenen Regelungen des BGB vereinbart. Nur soweit dort keine 
weitergehenden Regelungen enthalten sind, gelten insoweit nachrangig die diesbezüglichen 
Regelungen der VOL/B.
Elektronische Rechnungsstellung: Nicht zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Arbeit, Technologie und Tourismus
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen. (5) Setzt sich ein Auftraggeber über die Unwirksamkeit eines 
geschlossenen Vertrages hinweg, indem er die Informations- und Wartepflicht missachtet (§ 
134 GWB) oder ohne vorherige Veröffentlichung einer Bekanntmachung im Amtsblatt der 
Europäischen Union vergeben hat, ohne dass dies auf Grund Gesetzes gestattet ist, kann die 
Unwirksamkeit nur festgestellt werden, wenn sie im Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 
Kalendertagen nach der Information der betroffenen Bieter und Bewerber durch den 
öffentlichen Auftraggeber über den Abschluss des Vertrags, jedoch nicht später als sechs 
Monate nach Vertragsschluss geltend gemacht worden ist. Hat der Auftraggeber die 
Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union bekannt gemacht, endet die Frist 30 
Kalendertage nach Veröffentlichung der Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt 
der Europäischen Union (§ 135 GWB).
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Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Kreis 
Pinneberg, Zentrale Vergabestelle

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Kreis Pinneberg, Zentrale Vergabestelle
Registrierungsnummer: 9193
Postanschrift: Kurt-Wagener-Str. 11
Stadt: Elmshorn
Postleitzahl: 25337
Land, Gliederung (NUTS): Pinneberg (DEF09)
Land: Deutschland
E-Mail: zentralevergabstelle@kreis-pinneberg.de
Telefon: +49 412145024913
Internetadresse: https://www.deutsche-evergabe.de
Profil des Erwerbers: https://www.deutsche-evergabe.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Arbeit, Technologie und Tourismus
Registrierungsnummer: 1f9e34fc-924a-46e8-b4c6-3a2df94f80d4
Postanschrift: Düsternbrooker Weg 94, 24105 Kiel oder Postfach 7128
Stadt: Kiel
Postleitzahl: 24171
Land, Gliederung (NUTS): Kiel, Kreisfreie Stadt (DEF02)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@wimi.landsh.de
Telefon: +49 431-9884542
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 02afa581-54e5-4f31-ab6e-4f80af559e8a  -  01

mailto:zentralevergabstelle@kreis-pinneberg.de
https://www.deutsche-evergabe.de
https://www.deutsche-evergabe.de
mailto:vergabekammer@wimi.landsh.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 25/06/2026 16:11:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 446630-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 123/2026
Datum der Veröffentlichung: 30/06/2026
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